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N i e d e r s c h r i f t

über die öffentliche 15./X. Ratsperiode Sitzung des Sozialausschusses der Stadt Kleve 
am Mittwoch, dem 21.02.2018, 17.00 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses - Nr. 1.29

Unter dem Vorsitz der
Stadtverordneten Siebert, Susanne (Bündnis 90/ DIE GRÜNEN)
sind anwesend die Stadtverordneten:

Boskamp, Heinz 
Sanders, Norbert
Bungert, Alexander 
Döllekes, Fredi
Gerritzen, Christa 
Teigelkötter, Friedrich 
Hiob, Georg
Meyer-Wilmes, Dr. Hedwig
Kanders, Angelika 
Maaßen, Manfred 
Schütt, Britta 
Thon, Sarah

SPD
in Vertretung für Bucksteeg, Alexander 
FDP
SPD
SPD
in Vertretung für Heyrichs, Michael
CDU
in Vertretung für Hütz, Klaus-Werner
CDU
CDU
in Vertretung für Merges, Carina
SPD

Sachkundigen Bürger:

Duenbostell, Helga
Wolters, Christa
Ricken, Edmund 
Böving, Robert
Karow, Miriam
Linsen, Bastian
Balli, Nuray 

in Vertretung für Garisch, Siegbert
in Vertretung für Grundmann, Tobias
in Vertretung für Kanders, Josef

in Vertretung für Ewert, Dieter
in Vertretung für Loosen, Iris

Nicht anwesend:

Bucksteeg, Friedhelm 
Heyrichs, Michael 
Hütz, Klaus-Werner 
Garisch, Siegbert
Kauter, Lukas
Ewert, Dieter
Merges, Carina
Grundmann, Tobias
Kanders, Josef
Loosen, Iris

CDU
CDU
B'90/DIE GRÜNEN

Von der Verwaltung sind anwesend:

Erster Beigeordneter Haas
Fachbereichsleiter Arbeit und Soziales Erps
Fachbereichsleiter Jugend und Familie Traeder
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Tariflich Angestellter Kunders (als Schriftführer)
Gäste:

Prof. Dr. Ingrid Jungwirth
Claudia Balan M.A.
Herr Ingo Behr ..
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Ausschussvorsitzende Siebert begrüßt die Anwesenden zur 15. Sitzung des 
Sozialausschusses der Stadt Kleve, welche sich ausschließlich mit dem Thema 
Quartiersentwicklung befasst. Besonders begrüßt die Ausschussvorsitzende den 
Quartiersentwickler der Stadt Kempen Herrn Behr sowie Frau Prof. Dr. Jungwirth und Frau 
Balan von der Hochschule Rhein-Waal.

Sie stellt fest, dass zur anstehenden Sitzung form- und fristgerecht eingeladen wurde und 
weder zur Niederschrift der vergangenen Sitzung noch zur vorliegenden Tagesordnung 
Einwände bestehen.

1. Quartiersentwicklung in der Stadt Kempen
- Vorstellung der Tätigkeiten im Quartier Hagelkreuz durch den Quartiersentwickler Herrn

Behr

Herr Behr, Quartiersentwickler der Stadt Kempen, stellt anhand einer PowerPoint 
Präsentation, die dem Protokoll beigefügt ist, die Aktivitäten der Stadt Kempen in 
Zusammenhang mit der Quartiersentwicklung ‚Hagelkreuz‘ vor. Zum Abschluss seiner 
Ausführungen weist er darauf hin, dass seiner Ansicht nach, dem Bereich 
‚Quartiersentwicklung‘ ein ‚prominenter Platz‘ in der Verwaltung, zum Beispiel in Form 
einer Stabstelle, zugewiesen werden sollte, um die Bedeutung entsprechender Aktivitäten 
zu dokumentieren. Zudem sei die Installation einer ‚Lenkungsgruppe’ notwendig, da die 
Quartiersentwicklung aus unterschiedlichen Perspektiven betrachtet werden könne.

Auf eine entsprechende Frage der Ausschussvorsitzenden Siebert antwortet Herr Behr, 
dass er das „Organisationsbüro“ als wichtige Informationsbörse ansehe, da hier ein 
zentraler Ort sei, an welchem sich alle Akteure treffen und austauschen können.

Stadtverordneter Teigelkötter  stellt fest, dass nach den Ausführungen des Herrn Behr 
durch einen entsprechenden Ratsbeschluss der Stadt Kempen die Aktivitäten hinsichtlich 
der Quartiersentwicklung für die Dauer von 3 Jahren gesichert seien.  In diesem 
Zusammenhang stelle sich für ihn die Frage, ob nach Ablauf von 3 Jahren sämtliche 
Aktivitäten nicht ins Leere laufen würden.

Hierauf eingehend stellt Herr Behr fest, dass in diesem Falle sicherlich andere Träger 
entsprechende Aktivitäten weiterentwickeln würden. Dies erfordere jedoch ein Höchstmaß 
an Koordination.

Zum Abschluss dieses Tagesordnungspunktes dankt Ausschutzvorsitzende Siebert Herrn 
Behr für seine Ausführungen.

2. Quartiersentwicklung in der Stadt Kleve
- Vorstellung der Ergebnisse der Hochschule Rhein-Waal durch Frau Prof. Dr. Jungwirth
  und Frau Balan

Zu Beginn dieses Tagesordnungspunktes stellt Stadtverordneter Teigelkötter fest, dass es 
ihn verwundere, dass die Ergebnisse der ersten Projektphase nicht zunächst in der 
Arbeitsgruppe Quartiersentwicklung vorgestellt und diskutiert worden seien.

Hierauf eingehend erwidert Ausschussvorsitzende Siebert, dass es sich zunächst lediglich 
um ein Zwischenergebnis handele.

http://www.kleve.de/C1257CF60039C976/html/E4F0EC7D4DBBC57FC125822D002827A5?OpenDocument
http://www.kleve.de/C1257CF60039C976/html/D0A1386D5E4F132AC125822D0028518A?OpenDocument
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Den Ausführungen der Ausschussvorsitzenden beipflichtend stellt auch 
Fachbereichsleiter Erps fest, dass das Verfahren und die Abläufe des Projektes 
Quartiersentwicklung innerhalb der Arbeitsgruppe besprochen worden seien. Künftige 
Zwischenergebnisse würden zudem ebenfalls in den Sitzungen der Arbeitsgruppe 
thematisiert werden.

Zum Eingang Ihrer Ausführungen gibt Frau Prof. Dr. Jungwirth den anwesenden 
Mitgliedern des Sozialausschusses einen Überblick über die Mitglieder der Projektgruppe, 
welche aus ihrer Person, Herrn Prof. Dr. Thomas Pitz, Frau Claudia Balan, Herrn Wolf 
Gardian und Frau Jessica Roemer bestehe. Im Rahmen einer PowerPoint Präsentation, 
welche zusammen mit dem Handout zu den statistischen Daten der Niederschrift 
beigefügt ist, gibt sie den Anwesenden einen Überblick über die bisherigen Ergebnisse 
der Projektgruppenarbeit.

Eingehend auf die Ausführungen von Frau Prof. Dr. Jungwirth, stellt Erster Beigeordneter 
Haas die Frage, ob die seitens der Projektgruppe ausgesprochenen Empfehlungen 
aufgrund der Befragung der Bewohner in diesem Quartier oder aufgrund der erhobenen 
Datenanalyse ausgesprochen worden seien.

Die Frage beantwortend erwidert Frau Prof. Dr. Jungwirth, dass die seitens der 
Projektgruppe ausgesprochenen Empfehlungen auf der Grundlage sowohl von Interviews 
als auch von Datenerhebungen getroffen worden seien. Das betrachtete Quartier sei von 
fehlendem Zusammenhalt und fehlender Identifikation geprägt. 

Ausschussvorsitzende Siebert dankt Frau Prof. Dr. Jungwirth für ihre Ausführungen und 
teilt mit, dass beim nächsten Treffen der Arbeitsgruppe die nunmehr vorgestellten 
Ergebnisse diskutiert würden. Außerdem sei es sinnvoll, diese Ergebnisse bereits zum 
jetzigen Zeitpunkt in den Fraktionen zu beraten.

Erster Beigeordneter Haas stellt fest, dass sich die Arbeitsgruppe nun zunächst mit den 
aufgeworfenen Fragen und Ergebnissen beschäftigen solle. Er halte eine Objektivierung 
der Ergebnisse für unabdingbar. Seiner Ansicht nach sei die Arbeitsgruppe gefordert die 
notwendige Objektivierung sicher zu stellen. Zum Abschluss dieses 
Tagesordnungspunktes dankt Ausschussvorsitzende Siebert Frau Prof. Dr. Jungwirth für 
ihre Ausführungen.

3. Mitteilungen  

a) Jobbörse

Fachbereichsleiter Erps weist daraufhin, dass am 01.03.2018 in der Zeit von 10-15 Uhr in 
der Stadthalle Kleve die jährliche Jobbörse stattfinde.

4. Anfragen  

a) Bereitstellung von PowerPoint Präsentationen

Stadtverordneter Bungert bittet die Verwaltung zu prüfen, ob die Möglichkeit bestehe, 
künftige PowerPoint Präsentationen nicht nur als Anlage zur Niederschrift, sondern direkt 
im Anschluss an die Sitzung über das Ratsinformationssystem bereit zu stellen.

Mitteilungen
Anfragen
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Ende der Sitzung: 19.05 Uhr

  (Siebert)   (Kunders)
Vorsitzende Schriftführer




